
Anlage I.

Etat des Provinziallandtags, des Provinzial-
ausschusses und der Centralverwaltung,

Otat
des

,

Vl0vmsiallaudtags>des Provmsialausschussesund der
Provinsial-Central-Venvaltungsbehörde

für die Etatsjllhre

vom 1. April 1899 bis 31. Miivz 1909
und

vom 1. April 1900 bis 31. März 1901.

,

„>»»i»c»c>l^mc><>^
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Titel. Nl

ü.

III.

IV.

V,

VI.

VII.

Ginnahme.

Erlös aus dem Verkaufder Verhandlungendes Provinzicil-
landtags ................

Verwaltungslostenbeitragder Provinzial-Feuer-Soeictät für
die Leitung und Controlc der Verwaltuug durchden Pro¬
vinziallandtag,den Provinzicilausschuß,den Landeshauptmann
und die ihm zugeordnetenoberenBeamten .....

Vcrwaltungskostenbeitragin Höhe von 3 Prozent der Ein¬
nahme an Zinsen der Kapitalbestäudeder Polizeistrafgelder-
fonds und uon den aufkommenden Strafgeldern (Beschluß
des Provinziell-Verwaltungsraths in der Sitzung vom
13/16. Dezember1876 bezw.des 33. RheinischenProvin-
zillllanotagesvom 17. Februar 1888) .......

Verwaltungslostenbeitragin Höhe uon 5 Prozent der Ein«
nähme der Pferde- und Rindvieh-Versicherungsfonds(88 5
und 6 des Reglementsvom 2. Juli 1891 über Gewährung
Uon Entschädigungfür polizeilich angeordnete Tödtung rotz¬
kranker Pferde lc. und lungenkranken Rinduiehs). . . .

Verwaltungslostenbeitragder Provinziell-Straßenverwaltung
zu den Kostender Centralverwaltung .......

UnvorhergeseheneEinnahmeund zur Abrundung . . . .

Zuschußaus Provinzialmitteln

Summe der Ginnahme

Betrag
für die

Gwtsjlchrt
1899 und

1900.

2 500

12 000

7 630

15 26?

130 000

603

252 000
14 600

434 600

Betrag
für die

GtotsjalM
1897 und

1898.

2 000

12 000

7 070

13 916

130 000

414

241 600

40? 000

Provinzinilandtag,Provinzialausschuh, Een tralvelwaltung.
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Mithin jetzt

mehr weniger

500

560

1351

SemeiKungen.

Es sind aufgekommenfür die Verhandlungen
des 39, Prouinziallandtllgs '......2775 M,

„40. „...... 3048 „
zusammen 5823 M.

oder durchschnittlich2911,50 M, Es wird eine Einnahme uon 2500 M. vor»
gefehen.

189

>10400

!14 600

27 600

In den betreffendenEtats sind die Verwaltungslosten mit 3°/» auf zusammen7630 M,
berechnetund hier mit dieser Summe vorgesehen.

In den betreffendenEtats sind zufammen 15 267 M, berechnet und hier mit diefer
Summe vorgesehen,

<^n dem Etat der Straßenverwaltung ist wie in der abgelaufenen Etatsperiode ein
Beitrag uon 130 000 M. vorgesehen.

Die Einnahme h»t betragen im Etatsjahre 1896 . . 2993,71 M.

zusammen 3195,89 M.
oder durchschnittlich1597,95 M.

-, ^ >. l ^, . , 420 000 M.

^° VwV^N 1-V1 ' ' ' ' ^ ' , 1WW^_

uorla^ruchachen. Nr, 3 erforderlicheZuschuß «°^^ ^600^
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Titel. Nr.

ll.

III.

Ausgabe.

Vrovinziallandtag.

Kostendes Provinziallandtags . . .
SummeTitel I.

Vrovinzialausschußund Arovinzialratß.
Tagegelder und Reisekosten der Mitgliederdes Prouinzial-

ausschusses ................

Tagegelderund Reisekosten der Mitglieder des Provinzialraths
SummeTitel II.

FroVinzial-Oentral-AerwaNungsvehörde.

Besoldungen.

H,. Landeshauptmann.
Für denselben Gehalt .............
Desgleichen persönliche,pensionsberechtigtcZulage . . . .
Zur Bestreitungvon Dienstaufwands-und Repräsentationskosten

persönliche, nicht pensionsberechtigteZulage .....
AußerdemDienstwohnung.

L. Obere Beamte.

Für 4 LandcsrätheGehälter und für den ständigenStellver¬
treter des Landeshauptmannseine persönliche,nicht pensions¬
berechtigte Zulagevon 1000 M .........

Zu übertragen

Betrag
für die

GtatSjllhre
1899 und

19UU.
^ <5

30 000

30 000

16 000

1000

17 000

16 000
4 000

4 000

35 800

59 800

Betrag
für die

Etatsj«h«
1887 und

1898.

30 000

30 000

16 000

1100

17100

12 000
8 000

31000

51000

Prouinziallandtag,Prouinzialausschuß,Centralverwaltung.
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Mithinjetzt

mehr

4 000

4 000

4 800

12 800

wemger

100
100

4 000

4 000!-

SemerKungen.

Es haben betragen die Kosten des 39, Rhein. Provinziallandtags . 54 459,17 M.
„ 40. „ „ . . 59 48 5,09 „

znsanunen 113 924.26 M.
oder durchschnittlich56 962,13 M.

Diese Positton wird von Jahr zu Jahr übertrage». Es erscheintder ausge¬
worfene Betrag mit Rücksichtdarauf, daß nicht alljährlich der Landtag zu¬
sammentritt, ausreichend.

Die Tagegelder und Reisekostenhaben betragen im Etatjahre 1896 . 12 734,32 M.

zusammen 25 994,21 M.
oder durchschnittlich12 997,11 M. Der bisherige Betrag ist beibehalten.

«u uergl. H 100 der Provinzialordnung.
Die Ausgabe hat betragen im Etatsjahre 1896 . . 1035,20 M.

1897 . . 908,06 „

oder durchschnittlich971.63 M.
zusammen 1943,26 M^

Stelleninhaber: Geheimer Ober-Regierungsrath Dr. Klein.

1 Landesrath Klausen«, bezieht das Höchstgehaltvon ..... 10000 M.
' Außerdem persönliche,nicht pensionsberechtigteZulage von . . 1000,,

2 Landesrath Adams, Geh. Reg.-Raih, bisheriges Gehalt 8800 U.
' und 500 M. Erhöhung nach dem Nesolbungsplan ..... 9 300 „

8 Landesrath Kehl, bisheriges Gehalt 7500 M. und 500 M. Er¬
höhung nach dem Nesolbungsplan ........' '„, ' 8<XX) „

4 Landesrath Vorster, bisheriges Gehalt 7000 M. und 500 M. Er-
' höhung nach dem Besoldungsplan ..........^___7500^

zusammen 35 800 M.

4
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Titel

III.

Nr. Ausgabe.

Uebcrtrag
L. Landcs-Obeibauinspcktorcn.

Für 3 Stellen Gehälter........

Für 2 LandesassessorenGehälter .........

Für einen Maschinen-IngenieurGehalt .......

Wohnungsgeldzuschußfür die Beamten unter Titel III.
Nr. 2 bis 5...............

v. Büreaubcamte.
Für den LcmdessekretärGehalt ..........

Demselbenfür Wahrnehmungder Büreauvurstehergeschäftc
persönliche,nichtpensionsberechtigteZulage .....

Für den RechnungsrevisorGehalt .........

Für den ProvinziallandmcsscrGehalt ........

Zu übertragen

Betrag
für die

Glnisjahre
1899 und

1900.
^ <5

59 800

2N600

7 800

4 350

6 600

4 200

600

3 750

4 050

111750

Netrag
für die

Gllltsjch«
189? und

1898.
^ <5

51000

19 650

7 200

4 200

6 600

4 050

600

4 500

3 900

2?

Mithin jetzt

mehr

12 800

950

600

150

weniger

4 000

Bemerkungen.

150

150

101 700 14 800

750

Stelleninhllber:
1. Baurath Schaum, bisheriges Gehalt 6550 M. und 5»0 M. Er¬

höhung nach dem Nesoldungsplan ........... 7 050 M,
2. Baurath Ostrop, bisheriges «ehalt 6550 M. und 500 M. Er¬

höhung nach dem Nesoldungsplan ...........7 050 „
3. Nllurath Esser, bisheriges Gehalt 6000 M. und 500 M. Erhöhung

nach dem Nesoldungsplan .............6 500 „
zusmnmen 2öM"M.

Der Landes-OberbouinspeltorVaurath Locher ist gestorbenund an dessenStelle
der bisherige Landes-NauinspcltorBaurath Esser zur Eentralstello »ersetztund zum
Landes-Oberbauinspeltor ernannt worden.

Stelleninhllber:
1. LandesllssessorNr. Große, bisheriges Gehn« 3600 M. und

200 M. Erhöhung nach dem Nesoldungsplan....... 4000 M.
2. LandesllssessorLau«, bisheriges Gehlllt 3600 M. und 200 M.

Erhöhung nach dem Nesoldungsplan .......... 3800 „
zusammen' 7800 M.

Stelleninhaber- UllschineN'Ingenieur Marnitz, bisheriges Gehlllt 4200 M. und 150 M.
Erhöhung nach dem Nesoldungsplan ^ 4350 M.

Stelleninhllber: Debusmann, bisheriges Gehalt W50 M. und 150 M.
Erhöhung nach dem Nesoldungsplan .......4 200 M.

Ausierdempersönliche,nicht pensionsberechtigteFunk¬
tionszulage von.............. 600 „

Stelleninhllber: Rheinert, bisheriges Gehlllt 3600 M. und 150 M. Er¬
höhung »ach dem Nesoldungsplan ........3 750 M.

Der seitherige RechnungsrevisorNraun ist vom I.
April 1898 ab penstonirt.

Stelleninhllber: Kehscheidt,bisheriges Gehalt 3900 M. und 150 M. Er¬
höhung Nllch dem Nesoldungsplan ........4050 M.

4 750
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Titel,

III.

M Ausgabe.

,<» Fiir 16 Sekretäre Gehälter
Ucb ertrag

Betrag
für die

Etatsiahre
1899 und

1900.

111750

47150

Betrag
für die

Etatjahre
189? und

1898.

101 ?00

46 550

!1

^

Für 7 technischeBürcaubcamtcGehälter 20 300 19 250

Zu übertragen>1?9 200 167 500 —

Provinziallllndtag,Prouin zialausschuß, Centrawerwaltung,
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Mithin jetzt

lemerkungen

14 800
600

4 750

1050

16 450 — 4 750

Stelleninhaber:
1, Sekretär Kaesberg. bisheriges Gehalt 3600 M. und 150 W,

Erhöhung nach dem Vesoldungsplan .........3 750 M.
2, Sekretär Luntenheinier,bisheriges Gehalt 3350 M, und 150 W.

Erhöhung nach dem Nesolduugsplan .........3 500 „
3, Sekretär Nahm, bisheriges Gehalt 3250 Vl, und 150 M. Er¬

höhung nach dem Vesoldungsplan ..........3 400 „
4, Sekretär Weitgand, bisheriges Gehalt 3050 M. und 150 M.

Erhöhung nach dem Nesoldungsplau .........3 200 „
5, Sekretär Eleve, bisheriges Gehalt 3N50 M, und 150 M. Er¬

höhung nach dem Vesoldungsplan ..........3 200 „
6, Sekretär Hild, bisheriges Gehalt 305U M, und 150 M. Er¬

höhung nach dem Vesoldungsplan ..........3 200 „
7, Sekretär Strauven. bisheriges Gehalt 2850 M, und 150 M,

Erhöhung nach dem Vesoldungsplan .........3 !0N „
8, Sekretär Nösenberg, bisheriges Gehalt 2900 W, und 150 M,

Erhöhung nach dem Vesoldungsplan..........3 050 „
9, Sekretär Schuster, bisheriges Gehalt 2650 M. und 150 M,

Erhöhung nach dem Vesoldungsplan .........2 800 „
10. Sekretär Alsdorf, bisheriges Gehalt 2650 M. und 150 M. Er¬

höhung nach dem Vesoldungsplan ..........2 800 „
11. Sekretär Brauns, bisheriges Gehalt 2650 M. und 150 M. Er¬

höhung nach dem Vesoldungsplan ..........2 800 „
12. Sekretär Derkfen, bisheriges Gehalt 2500 M. und 150 M. Er¬

höhung nach dem Besoldungsplan ..........2 650 „
13. Sekretär Stappen, bisheriges Gehalt 2500 W. und 150 M. Er¬

höhung nach dem Vesoldungsplan ..........2 650 „
14. Sekretär Ungermann, bisheriges Gehalt 2350 M. und 150 M.

Erhöhung nach dem Vesoldungsplan......... 2 500 „
15. Sekretär Windergan, bisheriges Gehalt 2200 M, und 150 M.

Erhöhung nach dem Vesoldungsplan .........2 350 „
!6. N, N., Änfangsgehalt..............___2^0 ^»

zusammen 47 150 M
Die durch den Tod des Sekretärs Fitzermann freigeroordene Sekretärstelle

wurde durch den bisherigen Vauamtssetretär Alsdorf besetzt; dagegen ist die durch
Beförderung des Sekretärs Rheinert zum Rechnungsieuisor frei gewordene
Sekretärstelle z. Zt. noch unbesetzt.

Stelleninhaber:
1. Docter, Architekt,Hülfstcchniker,bisheriges Gehalt 3050 M. und

150 M. Erhöhung nach dem Nefoldungsplan.......3 200 M.
2. garth, Architekt,Hülfstechniker, bisheriges Gehalt 2950 M. und

150 M. Erhöhung nach dem Vesoldungsplan.......3 100 „
3. Veese, Ingenieur und technischerSekretär, bisheriges Gehalt

2950 M. und 150 M. Erhöhung nach dem Vesoldungsplan , . 3 100 „
4. Hepp, Ingenieur und technischerSekretär, bisheriges Gehalt

2950 M. und 150 M. Erhöhung nach dem Vesoldungsplan . . 3 100 „
5. Schmitz, technischerSekretär, bisheriges Gehalt 2650 M. und

150 M, Erhöhung nach dem Vesoldungsplan.......2 800 „
6. Krumpholz,Vermessungstechniker,bisheriges Gehalt 2500 M. und

150 M. Erhöhung nach dem Vesoldungsplan.......2 650 „
7. Scholz, technischerSekretär, bisheriges Gehalt 2200 M. und

150 M. Erhöhung nach dem Nefoldungsplan......^ 2^50 „
zufammen 20 300 M.
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Titel.

III.

Nr. Ausgabe.

l2

i:!

l4

,5

!!!

!?

Für 4 RegistratorenGehälter
Uebertrag

Für 10 SekretariatsassistentenGehälter

Betrag
für die

Gtlltsjllhre
189« und

1900.

Betrag
für die

Motsjnh«
189? und

1898.

Wohnungsgeldzuschußfür 40 Büreaubeamte(Titel III. Nr. ?
bis 13) je 432 M..............

N. Kanzleibeamte.

Für einen Kanzleivorsteher Gehalt . .

Für 8 KanzlistenGehälter

Wohnungsgeldzuschußfür 9 bei Nr. 15 und 16 aufgeführte
Kanzleibeamte...............

Zu übertragen

179 200
10 970

16 500

17 280

167 500
7 880

14 500

2 650

13 125

3 888

16 416

243 613

2 350

10 925

3 456

223 02?

Mithin setzt

mehr

16 450
3 090

2 000

864

300

2 20N

432

25 336

weniger

4 750

Provmziallandtag,Provinzialausschuß,Centralverwaltung,
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SemerKungen.

4 750

Stellemnhaber:
1. Kenn, bisherigesGehalt 2810 M. und 120 M. Erhöhungnach

dem Besoldungsplan............... 2 930 M.
2. Narthel,bisherigesGehalt 2710M. und 120 M. Erhöhungnach

dem Befoldungsplan ............... 2 830 „
8. Nau, bisherigesGehalt 2610 M. und 120 M. Erhöhungnach

dem Befoldungsplan ............... 2 730 „
4. Ackermann,bisherigesGehalt 2360 M. und 120 M. Erhöhung

nach dem Befoldungsplan ............. 2 480 „
zusammenfloß70^M

Der Registratur Nau war feitherim Etat über die Kosten der Unterbringung ver¬
wahrlosterKinderaufgeführt und wird jetzt im Rechnungsreuisionsbüreaubeschäftigt,

Stellemnhaber:
1. Wallbruch,bisherigesGehalt 1800 M. und 100 M. Erhöhung

nach dem Besoldungsplan.............. 1 900 M.
2. Ehlen. bisherigesGehalt1700 M. und 100 M. Erhöhungnach

dem Befoldungsplan............... 1800 „
3. Baronsky, bisherigesGehalt 1600 M. und 100 M. Erhöhung

nach dem Befoldungsplan ............. I 700 „
4. Brinkmann,bisherigesGehalt 1800 M. und 100 M. Erhöhung

nach dem Befoldungsplan ............. 1700 „
5. Runge,bisherigesGehalt1500 M. und 100 M. Erhöhungnach

dem Befoldungsplan ............... 1600 „
6. Wiertz, bisherigesGehalt1500 M. und 100 M. Erhöhungnach

dem Befoldungsplan ............... 1600 „
7. Kessel,bisherigesGehalt1500 M. und 100 M. Erhöhungnach

dem Befoldungsplan ............... 1 600 ,,
8. Trimburn, bisherigesGehalt 1500 M. und 100 M. Erhöhung

nach dem Befoldungsplan ............. 1600 „
9. N. N., Anfangsgehalt............... 1 500 „

10. N. N., Anfangsgehalt ............... 1500 „
zusammen 16 500 M.

Der SekretariatsafsistentMinderganist zum Sekretärbefördert, der Sekre-
tariatsaffiftent Schulzeist aus dem Prouinzialdiensteausgefchieden.Eine Assistenten-
stelle ist z. Z. noch frei. Die Einstellungeiner weitern Usfistentenstelleist im
Umfange der Dienstgefchaftebegründet.

Stellemnhaber:Grefer,bisherigesGehalt2500 M. und 150 M. Erhöhungnach dem
Befoldungsplan2650 M.

Die von dem p, Grefer feither kommissarifchverwaltete Kanzleivorstcher-
stelle wurdedemselbendefinitivmit einem Gehaltevon 2500 M, übertragen.

Stellemnhaber:
1. Dillen, bisherigesGehalt 1850 M. und 100 M. Erhöhungnach

dem Besoldungsplan ............... 1950 M.
2. Hansen, bisherigesGehalt1525 M. und 100 M. Erhöhungnach

dem Befoldungsplan ............... 1625 „
3. Munkelt, bisheriges Gehalt 1525 M. und 100 M. Erhöhungnach

dem Befoldungsplan ............... 1625 „
4. Beck, bisheriges Gehalt 1525 M und 100 M Erhöhungnach

dem Besoldungsplan ............... 1625 „
5. Krause, bisherigesGehalt1500 M, und 100 M. Erhöhungnach

dem Befoldungsplan ...............1600 „
6. Knolle,bisherigesGehalt1500M. und 100 M. Erhöhung nach

dem Befoldungsplan ............... 1600 „
7. Schrupp,bisherigesGehalt 1500 M. und 100 M. Erhöhungnach

dem Befoldungsplan ............... 1600 „
8. Budde, Anfangsgehalt...............___1 500 „zusammen13125 M.
Die etatsmähige Anstellungdes p. Budde ist durch dessenDienstaltergerechtfertigt.
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Titel.

III.

IV,

Nr. Ausgabe.

,«

!!»

Betrag
für die

Etatsjahrt
1888 und

1800.

'!,)

Uebertrag
?, Botenmeister (Hausmeisterim Ständehause)und Boten.
Für den BotenmcisterGehalt ..........

AußerdemDienstwohnungmit freien: Brand und Licht, der
Werth ist pensionsberechtigt zum Betrage von 540 M

Für 4 Boten Gehälter ............
Außerdem Dienstwohnungmit freiem Brand und Lichtoder
entsprechendeGeldentschädigung.Der Werth der Emoln-
mente ist pensionsberechtigtzum Betrage von 440 M.
(340 M, für Wohnungund 100 M, für Brand uud Licht).

Für 3 Boten Entschädigungfür Dienstwohnungnebst Brand
und Licht ................

Summe Titel III.

Hierzu zur Durchführung der Besuldungsuorlage,(Drucks. Nr, 3
bezw,Anlage 15 der Verhandlungen) .......

Summe

Andere persönliche Ausgaben.
Für wissenschaftlicheHülfsarbeiter . .

243 613

2 000

4 460

1320
251393

14 600

265 993

Betrag
für die

Etntsjlllire
1837 und

1888.

223 02?

2 000

4 570

7510

Für einen Landcspsychiater im Nebenamte ...... l 4 000
Für Hülfsarbeiterini Büreaudieusteinschließlichderjenigenim

Rechnuugsrevisionsbüreau,Dispositionsfondsin Diätenform
znr Verfügungdes Landeshauptmanns.......

Für Hülfsarbeiterin der Kanzlei, Dispositionsfondsin Diäten¬
form zur Verfügung des Landeshauptmanns,sowie für
Kopialien ................

Zu übertragen

1320
230 91?

230 91?

22 000

4 500

38 010

— I 9 000

4 000

25 000

7 500

45 500

Provinz iallandtag, Provinzialausschuh,Centralverwaltung,
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Mithin jetzt

mehr

25 336

25 336

20 476
14 600

wentger

4 750

110

4 860

Bemerkungen.

35 076

1490

3 000

3 000

7 490

Stelleninhaber: Pourrier, bezieht das Höchstgehaltvon 20U0

Stelleninhllber:
1, Schwitz, bisheriges Gehalt 1260M, und 50 M, Erhöhung nach

dem Nefoldungsplan ............... 1310 W,
2, Flechen, bisheriges Gehalt 1050 M, und 50 M, Erhöhung nach

dem Besoldungsplan .............. 1100 „
3. Trarbach, bisheriges Gehalt 1000 M. und 50 M, Erhöhung nach

dem Vesoldungsplcin ............... 1050 „
4. Rißling, Anfangsgehlllt............., 1000 „

zusammen" 4460 M,
Der Bote Hildemann ist vom 1, Januar 1898 ab pensionirt und der Bote

Rohde aus dem Provinzialdienste ausgefchieden.

Im Stilndehllufe kann nur dem als Portier fungirenden Boten Dienstwohnung ge¬
währt werden, weshalb an 3 Boten die entsprechendeGeldentschttdigunggezahlt
werden muß.

Es bezieht aus dieser Summe
1 der bei der Eentralstelle als Hülfsarbeiter beschäftigte Landes-

Bauinspektor Thomann (3850 1-6Ü0) -^........ 4510 M,
2 ein bei der (Zentralstellezu beschäftigenderAssessor . , , , . 3000 „

7510 M,

Das Amt wird von dem Geh. Sanitätsrath Dr. Oebete in Bonn wahrgenommen.

3l,is dem nebenstehendenFonds weiden die Vergütungen für die dmtarischbeschäftigten
Beamten und die Vergütungen bezw. die Unterhaltungszufchüssefür Militär- und
Liuilanwärter bestritten. Außerdem beziehen aus diefem Titel die beiden Bau-
amtssetretäre Hoffmann und Grabemann, welchebei dem Eingehen der Bauümter
M°r,ia und Cleue verfügbar geworden sind, so lange sie bei der Centralverwaltung
beschäftigtwerden, das Gehalt und den Wohnungsgeldzufchuß.

«,!,,« dem nebenstehendenFonds erhält, nachdem eine neue Kanzlistenstellein den Etat
einaeNelttist ',>,r '»ehr ein diätarisch beschäftigterKanzleihülfsarbeiter feine Ver-
«itm a Außerdem werden aus demfelben die Kopialgebühren bestnrten. Da
letzterein Folge vermehrtenGebrauchs von Formularen stetig abnehmen, ,st em
Betrag von 4500 M, als ausreichend anzusehen.
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Titel,

IV,

Nr

V.

Ausgabe.

Betrag
für die

Matsjüh«
1899 und

1900.

Uebertrag
Zu Unterstützungen für Subaltern- und Unterbeamte der

Provinzialuerwaltung, sowie für pensionirte Beamte und für
Hinterbliebene von Provinzialbeamten, zur Verfügung des
Landeshauptmanns .............

Summe Titel IV,

Sächliche Ausgaben.

Tagegelder und Reifekostender Beamten.......

ll, Unterhaltung des Stäudehaufes mit Umgebung fowie zur
Unterhaltung des Dienstwuhngebäudes für den Landes¬
hauptmann ...............

d, Feuerversicherung der Gebäude nebst Inventar, Hngelvcr-
sicherungsbeitrag für das Oberlicht im großen Sitzungsfaale
fowie für Steuern der Gebäude.........

«, Befchaffuug und Unterhaltung des Inventars

ä. Schreibmaterialien und sonstige Büreaubedürfnisse , .

s. Druckkosteu

l, Aktenhcftcn und Vuchbinderarbciten

Zu übertragen

38 010

7 000

45 010

22 500

000

1430

3 000

4 600

3 000

2 600

42 130

Betrag
für die

Etatsjalire
189? und

1898.

45 500

7 000

52 500

22 500

000

1412

3 000

800

1800

2 600

42112

Mithin jetzt

mehr

18

1200

1218

weniger

7 490

7 490

1200

1200

SemerKungen.

Der bisherige Netrag !>at sich als angemessenerwiefe» und ist beibehalte».

Die Ausgabe hat betragen im Etatjahre 1696
188?

21553,02 M.
20 498,55 „

oder durchschnittlich2t 025,79 M.
zusammen42 051,5? M.

Die Ausgabe hat betragen im Otatsjohre 1896
1897

2631,8? 3«,
«147,21 „

zusam,nen 8778,58 M,
oder durchschnittlich4389,29 M, Der bisherige Ansatzist beibehalten.

Es sind zu zahlen
u, an Versicherungsbeiträgen:

1. für das Ständehaus und das Dienstwohngebäude,Wsabethstr, 11 420,00 W,
2. Viobilarversicherungsbciträge............ 214,60 „
3. Hageloersicherungsbeitragfür das Oberlicht im Sitzungssaal . 46,50 „

t>. an Steuern .................. 748,80 „
zusammen 1429,90 M.

Die Ausgabe hat betrage» im Otatsjahre 1896
„ " 1897

1905,23 M.
1735,42 „

zusammen 3640,65 W.
oder durchschnittlich1820,33 M, Der bisherige Ansatzist beibehalte,!.

Die Ausgabe hat betragen im Etatjahre 1896
1897

6 059,24 M.
4 252,21 „

zusammen 10 811,45 M.
oder durchschnittlich5155,73 M, Der Betrag von 4600 W, wird in Folge
Mehrverbrauchs an Formularen hier genügen, während die Ausgaben für Druck¬
sachengrößer sind.

Die Ausgabe hat betragen im Etatsjahre 1896
1897

2172,41 M,
4118,89 „

oder durchschnittlich3145,65 M.
zusammen 6291,30 W.

Die Ausaabe hat betragen im Etatjahre 1896
1897

2519,84 M.
2697,24 „

oder durchschnittlich2608,54 M.
zusammen 5217,08 M.

-.'
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Titel, Nr. Ausgabe.

Betrag
für die

Matsjlchre
188» und

1800.

Uebertrag
3. Beschaffungund Unterhaltungder Geschüfts-Bibliothek .

I>, Porto, Fracht-und Telegrapheiigebühren, Ferusprcchermiethe

i, Beleuchtungder Bureaus

K. Heizung der Bureaus und Centralheizung der Dienst¬
wohnungdes Landeshauptmanns ........

1. Reinigung der Bureaus

in. Wasserzins,Kanalgebührenund sonstige Abgaben .

n. Krankenversicherungder Heizerund PutzfrauensowieBei¬
träge zur Invaliditiits- und Altersversicherungfür die
Kanzleihülfsarbeiter,Heizerund Putzfrauenim Ständehcmse

0. Für Hülfeleistungder Heizer im Botendienst sowie zur
AbrunduugdiesesTitels ...........

(Die unter 2». bis 0 aufgeführten Positionen übertragen sich
gegenseitig.)

Für Dienstkleidungdes Botenmeistersund der Noten . . .
Summe Titel V.

42130
1500

14 000

3100

200

Betrag
für die

Gtatsjnhre
188? und

1838.

3 300

930

170

1 170

1000

42 112
1500

14 000

3 500

4 000

3 100

850

72 500

300

1238

1000

71600

Provinziallandtag,Provinzialausschuß, Centralverwaltung.
3?

Mithin jetzt

mehr

1218

1200

200

80

weniger

1200

400

2 698

130

68

Bemerkungen.

Die Ausgabe hat betragen im Otatsjahre 189« , . !08t,86 M.
„ „ 1897 . . 1477 ,68 „

zusammen 2559,54 M.
oder durchschnittlich! 279,77 M. Der bisherige Ansatz ist beibehalten.

Die Ausallbe hat betragen im Ltalsjahre 1896 . . 13 907,36 M.
„ „ 1897 . . 13 409,29 „

zusammen 27 316.65 M.
oder durchschnittlich13 658,33 M.

zusammen 6115,55 M.
oder durchschnittlich8057.78 M.

Die Ausgabe hat betragen im Ltatsjahre 18^96 . . ^^M ^
zusammen 10354,48 M.

«der durchschnittlich5177.24 M.

Die Ausgabe hat betragen im Etatsjahre 1896 . . »049.51 M.

zusammen ^6736.91 M.
oder durchschnittlich3868,46 N.

Aus diesem Titel ist zu zahlen:
1. der jahrliche Wasserzins mit etwa..... ?«^ ^'
2. die Kanlllgebühren........... ^"'^ "
3. für Llltrinenreinigung. ---.'-' ««'
4 für Ueberwachungdes Telegraphen-Signalgebers 06,- „

zusaminen 926,73 M.

<33 sind an Kranlenversicherungsbeitlägen und an Beiträgen zur Inualiditllts-
Altersversicherungetwa 170 M. zu zahlen.

Die Ausgaben haben betragen im Gtatsjahre 1897 . 1165,99 M.

und

1798

900

792,50 M.
964,50 „Die Ausgabe hat betragen im Vtatsjahre 1896 .

zusammen 1757,— M
oder durchschnittlich678.50 M.
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Titel,

VI.

Nr, Ausgabe.

!,
!!,

III.
IV.
V.

VI.

Netraff
für die

Gtatsiahre
1899 und

1900.
-^__H

Sonstige Ausgaben.

Zur Dispositiondes Landeshauptmanns .......
(Der am Jahresschlüsse verbliebene Bestand wirdzur Verwendung

in das nächsteJahr übertragen.)

Zu Umzugskostcu,unvorhergesehenenAusgaben und zur Ab-
rundung ................

Summe Titel VI.

2 000

2 097

Betrag
für die

Etatsiahre
1897 und

1898.

4 09?

Wiederholung.
Provinziallandtag .............. 30000
Provinzialausschuhund Provinzialrath........ 17 000
Besoldungen................ 251393
Andere persönlicheAusgaben........... 45 010
SachlicheAusgaben ............. 72500
Sonstige Ausgaben.............. 4 097

Zur Durchführungder Besoldungsvorlage

Summe der Ausgabe
Die Einnahmebeträgt

Blllancirt.

420 000

14 600

434 600
434 600

2 000

2 883
4 883

30 000
17100

230 917
52 500
71600

4 883

407 000

407 000
40? 000

Provinziallandtag,Prouinzialansschuh,Centralverwaltung.
39

Mithin jetzt

mehr

20 476

900

21376

wemger

786
786

100

7 490

786

8 376

SemerKungen.

Die Ausgabe hat betragen im Otatsjahre 1896 1731,84 M.
2127,3? „

oder durchschnittlich1929,60M.
zusammen3859,21M.

13 000
14 600

27 600
27 600
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